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SKFH SKFH –– allgemeineallgemeine InfoInfo

�� KlinikKlinik der der MaximalversorgungMaximalversorgung

�� LehrkrankenhausLehrkrankenhaus der J.W. Goethe der J.W. Goethe --

UniversitätUniversität in FFMin FFM

�� Partner der Frankfurter Partner der Frankfurter KlinikallianzKlinikallianz

�� AnzahlAnzahl BettenBetten knappknapp 1.000 1.000 

�� AnzahlAnzahl MitarbeiterMitarbeiter ca. 2.400ca. 2.400



LeistungszahlenLeistungszahlen ausaus 20072007

�� StationäreStationäre FälleFälle ((ErstbesucheErstbesuche)            )            ca  40.000ca  40.000

-- DRG DRG –– FälleFälle 31.37431.374

-- FälleFälle imim PauschalbereichPauschalbereich 1.7291.729

-- VorstationäreVorstationäre FälleFälle 6.6176.617

�� AmbulanteAmbulante FälleFälle ((ErstbesucheErstbesuche)             )             ca 85.000ca 85.000

-- AmbulanteAmbulante OPOP––FälleFälle 6.0006.000

-- AmbulanteAmbulante NotfälleNotfälle 27.00027.000

-- SonstigeSonstige ambamb. . FälleFälle 52.00052.000

�� GesamtzahlGesamtzahl AmbAmb. . inklinkl. . ZweitbesucheZweitbesuche ca 100.000ca 100.000



PräsentationPräsentation OptiOpti--TRANSTRANS

�� BeweggründeBeweggründe der der EinführungEinführung eineseines

LogistikprogrammsLogistikprogramms

�� MarktbeobachtungMarktbeobachtung

�� PilotprojektPilotprojekt -- abab 20032003

�� AnalysenAnalysen durchdurch das ITWM (das ITWM (WegezeitenWegezeiten, , 

RadiologieRadiologie, Simulation), Simulation)

�� EchtbetriebEchtbetrieb -- abab OktOkt. 2005. 2005



EinführungEinführung imim HausHaus

�� ImIm PatiententransportPatiententransport seitseit OktOkt. 2005. 2005

�� PilotstationPilotstation D61/D62 D61/D62 seitseit DezDez. 2005. 2005

�� ZNA und ZNA und RadiologieRadiologie seitseit Jan. 2006Jan. 2006

�� AbAb 1.März 2006 auf 1.März 2006 auf allenallen StationenStationen und und 
FunktionsbereichenFunktionsbereichen

�� BettentransportBettentransport seitseit JuliJuli 20062006

�� GütertransportGütertransport seitseit AnfangAnfang 20072007

�� AnbindungAnbindung der GZ, VZ und der GZ, VZ und VerwaltungVerwaltung seitseit
OktOkt. 2007. 2007
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Anzahl Aufträge 



VorteileVorteile der der AnwendungAnwendung

�� BrowserBrowser--ApplikationApplikation

�� Integration ins Integration ins vorhandenevorhandene KISKIS--SystemSystem

-- PatientendatenPatientendaten ausaus ORBISORBIS

-- VerfügbarkeitVerfügbarkeit ausaus DienstplanDienstplan

-- AnforderungAnforderung ausaus OMEDOMED

�� OptimierungOptimierung der der AbläufeAbläufe durchdurch

-- besserebessere PlanungPlanung

-- besserebessere TransparenzTransparenz undund

-- besserebessere AuslastungAuslastung der der vorhandenenvorhandenen

KapazitätenKapazitäten



Patiententransport



Bettenanforderungen



AktuellerAktueller StandStand

�� Integration in ORBIS (LSTM)Integration in ORBIS (LSTM)

�� OptimierungstoolOptimierungstool

((mitmit WegezeitberechnungWegezeitberechnung, , bzwbzw. . mitmit automatischerautomatischer

Disposition)Disposition)

�� AnbindungAnbindung an den an den DienstplanDienstplan
((VerfügbarkeitVerfügbarkeit der der TransporteureTransporteure))

�� AuftragsabwicklungAuftragsabwicklung mitmit PDA’sPDA’s
((genauegenaue TransportdauerTransportdauer erfassenerfassen))





Wegezeiten von D61 – CT1



PT – aus EKG im Jan.2008



Status der Status der AufträgeAufträge

�� AufträgeAufträge könnenkönnen erfassterfasst werdenwerden (Status = (Status = 

angefordertangefordert))

�� PatiententransportPatiententransport

�� MaterialtransportMaterialtransport

-- BettentransportBettentransport

-- GütertransportGütertransport

�� AufträgeAufträge werdenwerden disponiertdisponiert ((manuellmanuell oderoder

automatischautomatisch))

�� AufträgeAufträge werdenwerden durchgeführtdurchgeführt (Status = (Status = aktivaktiv))

�� AufträgeAufträge werdenwerden abgeschlossenabgeschlossen

�� AuswertungenAuswertungen und Filter und Filter sindsind freifrei definierbardefinierbar



Ausschnitt aus OT



-- noch Fragen? noch Fragen? 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


	Ausschnitt aus OT

